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VORWORT

Das Internationale Komitee vom Roten Kreuz war im Jahre

1957 in ständiger Alarmbereitschaft. Seine Hauptaufgabe, die in engem

Zusammenhang mit den Ereignissen steht,die die Welt bewegen, bestand

darin, all den Opfern dieser Umwälzungen zu helfen. Die Delegierten
des Komitees waren daher genötigt, unter unvorhergesehenen Umständen

zu handeln und ihre Tätigkeit Situationen anzupassen, die man noch vor
wenigen Jahren kaum für denkbar gehalten hätte. Die Weisheit und das

Ansehen der Genfer Abkommen sind in all diesen Lagen in Erscheinung

getreten.
Mit der Ausarbeitung des Entwurfs von Regeln zur

Einschränkung der Gefahren, denen die Zivilbevölkerung in Kriegszeiten
ausgesetzt ist, hat das Komitee ein schwieriges Werk weitergeführt. Die

Bedeutung dieses Textes ist nicht immer richtig erfasst worden. Sie

musste daher deutlicher hervorgehoben werden, damit allen bewusst wird,
dass es sich nur darum handelt, für das Problem des Schutzes von Nicht-
kombattanten eine weitere Lösung vorzuschlagen.

Es scheint, dass die Konferenz in Neu Delhi dieser Absicht,
die frei von jedem Hintergedanken ist, zugestimmt hat. Sie ersuchte das

Komitee, seine A-rbeiten auf diesem Gebiet fortzusetzen, während sie

zugleich die Regierungen aufforderte, den Entwurf von Regeln zu prüfen.
Das Komitee hatte in Neu Delhi die grosse Genugtuung,

dass seine Tätigkeit von der Konferenz gebilligt wurde. Angespornt
durch die Ermutigung, die ihm zuteil wurde, setzt es seinen Weg fort,
der es zu allen leidenden Mitmenschen führt, wer und wo sie auch sein
mögen, und darüber hinaus zu allen jenen, die mit ihm zusammen die

grosse Hoffnung auf eine Versöhnung unter den Menschen teilen.

Léopold BOISSIER
Präsident des Internationalen

Komitees vom Roten Kreuz
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